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Die Strategie 2020 „Menschen helfen, Gesellschaft ge-
stalten“ wurde 2012 als Nachfolgestrategie der Strategie 
2010plus verabschiedet. Auch über das Jahr 2020 hinweg 
möchten wir mit einer gesamtverbandlichen Strategie 
Leitplanken für die Weiterentwicklung des Deutschen Ro-
ten Kreuzes setzen.

Ziel ist es, gemeinsam mit unseren ehren- und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden im Projektzeitraum bis Ende 2021 eine neue Nachfolge-
strategie – die Strategie 2030 – zu entwickeln. Dafür haben wir uns im 
April 2019 auf den Weg gemacht und mit einer Online-Befragung die 
erste Strategieentwicklungsphase angestoßen.

Um herauszufinden, wie das DRK von innen und außen wahrgenom-
men wird und welche Herausforderungen & künftigen Trends für das 
DRK gesehen werden, wurde von April 2019 bis September 2019 eine 
Befragungsphase durchgeführt, deren Ergebnisse im Herbst 2019 zu-
sammengeführt und ausgewertet wurden. Aus den gewonnenen Er-
kenntnissen wurden Kernaussagen abgeleitet, die zu zehn Fokusthe-
men verdichtet und mit entsprechenden Leitfragen ergänzt wurden. Die 
zehn Fokusthemen und Leitfragen bilden die inhaltlichen Leitplanken 
für die zweite Diskussionsphase.

Die hier vorliegende Broschüre bietet eine Übersicht über die Kern-
ergebnisse aus der ersten Befragungsphase und stellt insbesondere 
zentrale Ergebnisse aus der Online-Befragung vor.

Ich bedanke mich für Ihre Mitwirkung und wünsche Ihnen viel Erfolg bei 
den weiteren Diskussionen.

Christian Reuter
Generalsekretär und  
Vorsitzender des Vorstands
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Fokusthemen und  
strategische Leitfragen

Allgemeine Leitfragen 
Welche Ziele sollten wir uns stecken, um uns in den Fokusbereichen  
weiterzuentwickeln / zu verbessern?
�Auf welchen Stärken können wir aufbauen?
Wie kann eine Zukunftsvision für das DRK aussehen?

�1. Außenwahrnehmung

Trotz des hohen Bekanntheitsgrades sind 
das Mandat, die Ziele und das umfassen-
de Leistungsspektrum des DRKs in der 
breiten Bevölkerung sowie bei relevanten 
Interessengruppen nicht bekannt. 

Wie könnte das Mandat, die Ziele und 
das umfassende Leistungsspektrum des 
DRKs der breiten Bevölkerung näherge-
bracht werden? 

2. Image

Während die Gesellschaft auf die Hilfsbe-
reitschaft, Zuverlässigkeit und Neutralität 
des DRKs vertraut, nimmt sie das DRK 
auch als werteorientiert, konservativ und 
sicherheitsbewusst wahr.

Benötigt das DRK eine Imagekorrektur 
und wenn ja welche? 

3. Attraktivität der Organisation

Die Ehren- und Hauptamtlichen sind stark 
intrinsisch motiviert und in ihren Arbeits-
einheiten selbstorganisiert. Gleichzeitig 
arbeiten sie in einem Umfeld, das geprägt 
ist durch starre Strukturen und traditionelle 
Führungsstile.

Wie können Arbeitsumfeld, Strukturen 
und Führung die Ehren- und Hauptamt-
lichen in ihrer intrinsischen Motivation 
stärken sowie in ihrer täglichen Arbeit 
unterstützen? 

4. Kultur des Miteinanders

Wertschätzung, gelebte Offenheit und 
Rückhalt erfolgt vor allem in der unmittel-
baren Kollegenschaft, aber nicht über 
Hierarchien hinweg.

Wie können gelebte Offenheit und Wert-
schätzung über Arbeitseinheiten, Hie-
rarchie- und Verbandsebenen hinweg 
zwischen und unter den Ehren- und 
Hauptamtlichen verstärkt werden? 
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5. Partizipation

Die Einbindung der dem DRK anvertrau-
ten Menschen bei der Ausgestaltung des 
Angebots muss verstärkt werden.

Wie gelingt es, eine inklusive Haltung 
gegenüber dem DRK anvertrauten 
Menschen zu stärken, und Zielgruppen 
intensiver in die nachhaltige Ausgestal-
tung des Angebotes einzubinden?

6. Ehrenamt

Von dem nachweislich hohen Engage-
ment-Potenzial in der Bevölkerung wird 
aufgrund von Eintrittsbarrieren ins DRK 
und fehlender Bindung zu wenig Ge-
brauch gemacht. 

Wie können Ehrenamtliche und Freiwillige 
nachhaltig gewonnen, eingebunden und 
an das DRK gebunden werden? 

7. Veränderungsfähigkeit

Nicht ausreichende Innovationskraft und 
Flexibilität hemmen das DRK, angemes-
sen auf die sich verändernden Herausfor-
derungen zu reagieren. 

Was braucht es im DRK, um sich proaktiv 
und angemessen auf die sich ständig ver-
ändernden Herausforderungen einzustel-
len und Innovationen schnell in die Breite 
zu tragen? 

8. Vernetzung

Um zukunftsfähig zu bleiben, braucht das 
DRK einen starken innerverbandlichen 
Dialog sowie belastbare Kooperationen 
innerhalb und außerhalb der Rotkreuz-
bewegung.

Wie kann das DRK den innerverband-
lichen Dialog stärken sowie nachhaltige 
und zielführende Kooperationen innerhalb 
und außerhalb der Rotkreuzbewegung 
weiter ausbauen?

9. Compliance

Zum Schutz der Organisation, der Ehren- 
und Hauptamtlichen, sowie der dem DRK 
anvertrauten Menschen, ist ein compliance- 
konformes Verhalten unabdingbar.

Wie kann compliance-konformes Verhal-
ten auf allen Hierarchieebenen entwickelt 
und in Zukunft sichergestellt werden?

10. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

Das DRK muss neue Finanzierungs- und 
Geschäftsmodelle, sowie interne Ver-
teilungsmechanismen entwickeln, um in 
Zukunft weiter bedarfsorientiert und mit 
größtmöglicher Wirkung seine Aufgaben 
erfüllen zu können. 

Wie sollten Finanzierungs- und Ge-
schäftsmodelle des DRK in der Zukunft 
aussehen und wie könnten neue Modelle, 
inkl. wirtschaftlich betriebene Geschäfts-
zweige aussehen? 
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